
Adressat*innen

Umfang und Profil der Ausbildungen

Kosten 

Informationsabende

Voraussetzungen für die Ausbildung

Ausbildungsort

Die Ausbildung richtet sich an Frauen und Männer, welche in den Bereichen Religionsunterricht und Ka-
techese eine Anstellung anstreben. Daneben können sich Theolog*innen, Seelsorger*innen oder bereits 
anderweitig ausgebildete Katechet*innen über einzelne Module eine Zusatzqualifikation erwerben. 

Die Ausbildung mit Fachausweis Katechet*in dauert 3 1/2 Jahre und vermittelt umfassende Kompe-
tenzen für die Arbeit in Religionsunterricht und Katechese. 
Die Ausbildung als Assistenz-Katechet*in  dauert 1 Jahr und qualifiziert zu einem kleinen Pensum im 
Bereich Religionsunterricht (vgl. «Anstellung» -> auf der Rückseite). 

Die einzelnen Module kosten zwischen CHF 200.– und CHF 970.– (Änderungen vorbehalten). Zu die-
sem Ausbildungsbeitrag kommen noch ( je nach Modul) Kost und Logis bei Ausbildungswochenenden 
sowie Fachliteratur dazu. Die ganze Ausbildung beläuft sich auf ca. CHF 7‘000.– (Fachausweis) bzw.  
ca. CHF 2‘200.– (Assistenz-Katechet*in). Es ist üblich, dass die jeweilige Kirchgemeinde einen Teil oder 
den ganzen Betrag übernimmt. Die Theologiemodule M1, M2 und M3 werden direkt über das theo-
logisch-pastorale Bildungsinstitut TBI Zürich abgerechnet.

Informationsabende zu Art, Umfang und Inhalt der beiden Ausbildungen finden am Mittwoch, 21. 
Mai 2025, 19.15 – 20.45 Uhr und am Mittwoch, 27. August 2025, 19.15 – 20.45 Uhr im Zentrum 
Franziskus, Franziskus-Weg 3 in Weinfelden sowie am Mittwoch, 20. August, 19.00 – 20.30 Uhr im 
Pfarreisaal St. Maria, Promenadenstrasse 23, in Schaffhausen statt.

Bereitschaft, sich auf einen persönlichen, spirituellen und fachlichen Lernprozess einzulassen; Möglich-
keit, in einer Pfarrei die Praxisteile durchführen zu können; Lehrabschluss (drei- oder vierjährige Berufs-
lehre) oder Matura; angemessene Nähe zur katholischen Kirche («kritische Loyalität»); ausreichende 
Deutschkenntnisse (Niveau B2) in Wort und Schrift; grundlegende Computerkenntnisse; Belastbarkeit; 
Einreichung eines Privat- und eines Sonderprivatauszugs aus dem Strafregister.

Die Kurstage finden in in Weinfelden und in St.Gallen statt,  als Präsenzunterricht, hybrid oder online.
Ein Teil der Module wird in Kooperation mit evang. TG sowie der kath. Fachstelle St.Gallen angeboten.  
In einzelnen Modulen gibt es zudem Übernachtungen in Bildungshäusern (Änderungen vorbehalten).

AUSBILDUNGSÜBERSICHT – AUSBILDUNGSBEGINN 2025

Fachstelle Religionspädagogik Thurgau
Franziskus-Weg 3
8570 Weinfelden
Tel. 071 626 11 41
rep@kath-tg.ch

www.rep.kath-tg.ch

Kickoff-Tage für die Ausbildung

Grundlagen-/Assistenzmodule
M1 Grundlagen theologischen Arbeitens
M12 Religiöse Lernräume
M11a Grundlagen religionspäd. Arbeitens
M4a Spirituelle Impulse
M31a Vernetzung und Rollen in der Kirche
Aufbaumodule Fachausweis
M2 Bibel und Ethik des Christentums
M3 Leben in christlicher Gemeinschaft
M11b Aufbau religionspäd. Arbeitens
M4b Spirituelle Prozesse
M5 Liturgie
M31b Vernetzung und Arbeiten in der Kirche
M32 Abschlussprüfung
Wahlfplichtmodule RU/Katechese
M15 Religionsunterricht
M13 Katechetische Prozesse
M14 Katechetische Projekte

Grundlagenmodule Fachausweis / Assistenzmodule Aufbaumodule Fachausweis

Daniel Ritter
Theologe und Religions-
pädagoge, Stellenleiter REP

Gisela Regenscheit
Religionspädagogin, 
Ausbildungsleiterin REP

Michael Hartlieb
Theologe, Bereichsleiter TBI

2025
Herbst
J A S O N D

2026
Frühling
J F M A M J

2027
Frühling
J F M A M J

2028
Frühling
J F M A M J

Herbst
J A S O N D

Herbst
J A S O N D

Herbst
J A S O N D

2029
Frühling
J F M A M J

Katechet*innen sind verantwortlich für den Religionsunterricht am Lernort Schule und die Katechese am Lernort Pfarrei. Sie begleiten Kinder 
und Jugendliche auf ihrem Lebens- und Glaubensweg und vermitteln ihnen den Glauben und christliche Werte. Mit biblischen und nicht biblischen 
Geschichten gehen sie auf Entdeckungsreise und können auf lebendige Art und Weise den Zugang zu religiösen Fragen ermöglichen. Dabei geht 
es nicht nur um die christliche Kultur und Gesellschaft, sondern auch um andere Religionen – Toleranz und Respekt sind von klein auf zu lernen.

Es werden zwei unterschiedliche Ausbildungsgänge angeboten: Einerseits der deutschschweizerisch anerkannte Bildungsgang zum «Fachausweis 
Katechet*in» (nach ForModula) und andererseits ein verkürzter Bildungsgang als «Assistenz-Katechet*in».

Nicole Zwahlen
Religionspädagogin, 
Stellenleiterin fakaru SG

Rolf Meierhöfer
Religionspädagoge und  
Primarlehrer, Ausbilder REP

Mirjam Loos
Theologin, Stellenleiterin  
evang. Fachstelle FRU



PFLICHTMODULE

WAHLPFLICHTMODULE

Modul 1
Daten und Zeiten

Verantwortlich

Modul 2
Daten und Zeiten

Verantwortlich

Modul 3
Daten und Zeiten

Verantwortlich

Modul 4a
Daten und Zeiten
Leitung

Modul 4b
Daten und Zeiten
Leitung

Modul 5
Daten und Zeiten
Leitung

Modul 11a
Daten und Zeiten
Leitung

Modul 11b
Daten und Zeiten
Leitung

Modul 12
Daten und Zeiten

Leitung

Modul 31a
Daten und Zeiten
Leitung

Modul 31b
Daten und Zeiten
Leitung

Modul 32
Daten und Zeiten
Leitung

Modul 13
Daten und Zeiten
Leitung

Modul 14
Daten und Zeiten
Leitung

Modul 15
Daten und Zeiten
Leitung

Grundlagen theologischen Arbeitens: Das Christentum in unserer Welt (140h)
6 Präsenztage am Samstag von 09.00 – 16.00 in St.Gallen, 17.01., 21.02., 09.05., 06.06., 29.08., 24.10.2026
10 Online-Treffen am Dienstag von 08.30 – 11.00 (Januar – September 2026)
Michael Hartlieb (Bereichsleiter TBI Zürich, in Zusammenarbeit mit Kirchl. Erwachsenenbildung Weinfelden)

Bibel und Ethik des Christentums: Zeugnisse des Glaubens – Anstoss zum Handeln (130h)
7 Präsenztage am Samstag von 09.00 – 6.00 in Weinfelden (Januar – November 2027)
13 Online-Treffen am Dienstag von 08.30 – 11.00 (Januar – November 2027)
Michael Hartlieb (Bereichsleiter TBI Zürich, in Zusammenarbeit mit Kirchl. Erwachsenenbildung Weinfelden)

Leben in christlicher Gemeinschaft: Glauben feiern – Vielfalt gestalten (100h)
6 Präsenztage am Samstag von 09.00 – 16.00 in St.Gallen (Januar – November 2028)
6 Online-Treffen am Dienstag von 08.30 – 11.00 (Januar – September 2028)
Michael Hartlieb (Bereichsleiter TBI Zürich, in Zusammenarbeit mit Kirchl. Erwachsenenbildung Weinfelden)

Spirituelle Impulse (40h)
2 Präsenztage am Dienstag von 09.15 – 15.15 in Weinfelden sowie ein Wochenende, 25./26.09.2026
Daniel Ritter (REP) und Mirjam Loos (FRU)

Spirituelle Prozesse (40h)
3 Präsenztage am Dienstag von 09.15 – 15.15 in Weinfelden, Herbst 2027
Daniel Ritter (REP) 

Liturgie (80h)
3 Präsenztage am Dienstag von 09.15 – 15.15 in Weinfelden sowie ein Wochenende im Herbst 2027
Daniel Ritter (REP) und Mirjam Loos (FRU)

Grundlagen religionspädagogischen Arbeitens (40h)
2 Präsenztage am Dienstag von 09.15 – 15.15 in Weinfelden und digitale Lernressourcen, ab 14.08.2026
Rolf Meierhöfer (REP), Mirjam Loos (FRU) und Nicole Zwahlen (fakaru SG)

Aufbau religionspädagogischen Arbeitens (40h)
2 Präsenztage am Dienstag von 09.15 – 15.15 in Weinfelden und digitale Lernressourcen, ab Januar 2027
Rolf Meierhöfer (REP), Mirjam Loos (FRU) und Nicole Zwahlen (fakaru SG)

Religiöse Lernräume (160h)
Präsenztage am Dienstag von 09.15 – 15.15 in Weinfelden und digitale Lernressourcen, 02.12.25, 13.01., 
03.02., 17.02., 03.03., 17.03., 31.03., 21.04., 05.05.2026
Gisela Regenscheit (REP), Mirjam Loos (FRU) und Nicole Zwahlen (fakaru SG)

Vernetzung und Rollen in der Kirche (40h)
4 Präsenztage am Dienstag von 09.15 – 15.15 in Weinfelden, 06.01., 23.06., 03.11., 08.12.2026 
Gisela Regenscheit (REP)

Vernetzung und Arbeiten in der Kirche (40h)
4 Präsenztage am Dienstag von 09.15 – 15.15 in Weinfelden, März-November 2027/28  
Gisela Regenscheit (REP)

Abschlussprüfung (40h)
voraussichtlich 3 – 4 Präsenztage am Dienstag von 09.15 – 15.15 in Weinfelden, Frühjahr 2029
Gisela Regenscheit sowie externe*r Expert*in 

Katechetische Prozesse (80h)
voraussichtlich 9 Präsenztage am Dienstag von 09.15 – 15.15, 2028
Gisela Regnescheit (REP) und Nicole Zwahlen (fakaru SG)

Katechetische Projekte (80h)
voraussichtlich 9 Präsenztage am Dienstag von 09.15 – 15.15, 2028
Gisela Regenscheit (REP) und Nicole Zwahlen (fakaru SG)

Religionsunterricht (80h)
voraussichtlich 6 Präsenztage am Dienstag von 09.15 – 15.15, 2027
Rolf Meierhöfer (REP), Mirjam Loos (FRU) und Nicole Zwahlen (fakaru SG)

Aufbau und Umfang

Praxis

Aufnahmeverfahren 

Anstellung

Die Ausbildung umfasst inklusive des Prüfungsmoduls insgesamt 14 Module. Die Lernzeit beträgt 1‘050 
Stunden, wobei der zeitliche Aufwand pro Modul zwischen 40 und 160 Stunden variiert. Zur Lernzeit pro 
Modul zählen neben den Kurseinheiten (Präsenz, hybrid oder online) auch die individuelle Lernzeit zur 
Vor- und Nachbereitung, Intervisionen sowie die Erarbeitung eines Kompetenznachweises.

Im ersten Quartal 2026 hospitieren die Absolvent*innen im Religionsunterricht. Im zweiten Quartal 2026 
unterrichten sie unter Anleitung von Mentor*innen bereits einzelne Lektionsteile wie Ein- oder Ausstie-
ge, Gruppenarbeiten etc. Danach ist vorgesehen, dass sie ab August 2026 eine eigene Unterrichtslek-
tion übernehmen, welche sie mit Unterstützung von Mentor*innen selbständig gestalten. Parallel dazu 
läuft die theologische und religionspädagogische Ausbildung weiter.

Anmeldung einreichen bis zum 30. September 2025 an die Fachstelle Religionspädagogik per E-Mail 
rep@kath-tg.ch. Anschliessend wird ein Fragebogen zugestellt, der als Grundlage für das Aufnahmege-
spräch dient (Termin nach Absprache). Die «Kickoff-Tage» für die Ausbildung sind Dienstag, 21. Oktober,  
11. November und 2. Dezember 2025. Diese Tage sind für das persönliche Kennenlernen und das 
erste Erfahren der verschiedenen Ausbildungsformen gedacht. Sie dienen als Entscheidungshilfe für 
den Ausbildungsantritt. Parallel dazu wird bei der Pfarrei-/Gemeindeleitung eine Referenz eingeholt, 
in der auch nach der Unterstützung durch die Pfarrei gefragt wird. Nach den Kickoff-Tagen folgt ein 
schriftlicher Entscheid über die Aufnahme. 

Nach Abschluss der Ausbildung mit Fachausweis können die Absolvent*innen mit einem beliebigen 
Pensum auf der Primar- und/oder Sekundarsstufe sowie in in der Katechese am Lernort Pfarrei (z.B. 
Sakramentenvorbereitung) eingesetzt werden.  Die Einstufung nach der Besoldungsverordnung  (BVO) 
erfolgt ordentlich in der LK 14 (Primarstufe) bzw. LK 15 (Sekundarstufe).

AUSBILDUNG KATECHET*IN MIT FACHAUSWEIS

Aufbau und Umfang

Praxis

Aufnahmeverfahren 

Anstellung

Anerkennung

Anschlussfähigkeit

Die Ausbildung als Assistenz-Katechet*in umfasst fünf Module und beinhaltet inkl. Selbstlernzeit, Hospi-
tationen, Intervision und Begleitung 420 Stunden. Mit der neuen Ausbildungsstruktur stellen die Module 
der Grundstufe für den Fachausweis zugleich die Ausbildung als Assistenz-Katechet*in dar. 

Entspricht der Praxis der Ausbildung zum Fachausweis (s.o.). Ein*e Mentor*in steht dabei bis Ende des 
Schuljahres 2025/26 der Assistenzkatechet*in für Beratung und Unterstützung zur Seite (also über die 
eigentliche Ausbildungszeit von einem Jahr hinaus).

Anmeldung einreichen bis zum 30. September 2025 an die Fachstelle Religionspädagogik per E-Mail 
rep@kath-tg.ch. Das Aufnahmeverfahren entspricht jenem der Ausbildung mit Fachausweis (s.o.). 

Nach Abschluss der Ausbildung Assistenz-Katechet*in können die Absolvent*innen einerseits mit einem 
beliebigen Pensum als Klassenassistenzen auf der Primar- und/oder Sekundarstufe eingesetzt werden 
(dabei hat jeweils ein*e voll ausgebildete*r Katechet*in die Klassenverantwortung). Andererseits ist eine 
Anstellung für 1-2 Lektionen mit Klassenverantwortung zulässig. Sakramentenvorbereitung (verantwort-
lich) darf in der Anstellung nicht enthalten sein. Die Einstufung nach BVO erfolgt ordentlich in der LK 13. 

Die Ausbildung als Assistenz-Katechet*in wird nicht in allen Kantonen anerkannt. Der Kanton Zürich 
hat ebenfalls eine selbständige Assistenz-Ausbildung. Der Kanton St.Gallen wird voraussichtlich nicht 
zulassen, dass Religionsunterricht erteilt wird, wenn kein Fachausweis vorliegt.

Da sämtliche Ausbildungsmodule ebenfalls Bestandteil des Bildungsgangs «Katechet*in mit Fach-
ausweis» sind (bzw. deren Grundstufe darstellen), können sie für diese Ausbildung vollumfänglich 
angerechnet werden. Zudem ist es nach dem Ausbildungsabschluss als Assistenz-Katecht*in mit dem 
zusätzlichen Absolvieren des Moduls Katechetische Prozesse oder Katechetische Projekte möglich, auch 
in der Sakramenten-Vorbereitung (mitverantwortlich) tätig zu sein.

AUSBILDUNG ASSISTENZ-KATECHET*IN

Die Wahlpflichtmodule sollen die Ausbildung für die konkrete Arbeit in den Pfarreien profilieren. Je nach Aufgabenbereichen innerhalb der Anstellung 
können diese anders zusammengesetzt werden. Aus den angebotenen Wahlpflichtmodulen werden zwei von drei absolviert. Für die Situation im Thurgau, 
in dem noch zumeist Religionsunterricht (und dieser oft in den Räumlichkeiten der Volksschule) angeboten wird, sollte das Modul «Religionsunterricht» 
besucht werden. Das Modul Katechetische Prozesse ist eher darauf ausgelegt, wiederkehrende Angebote (wie z.B. Erstkommunionvorbereitung, Versöh-
nungswege etc.) mit den Kindern zu gestalten und diese auf ihrem kirchlichen Lebensweg zu begleiten. Das Modul Katechtische Projekte ist hingegen 
auf einmalige und abgeschlossene Projekte ausgelegt (wie Sakramentenhinführungs-Blockangebote, Bibelwochen, Schöpfungstage etc.) und soll dazu 
beitragen, für Kinder / Jugendliche Höhepunkte im kirchlichen Leben zu gestalten.


